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Niederschrift 
 
über die 18. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Oldersbek am 
27. Juni 2011 im Gemeindehaus in Oldersbek. 
 
Beginn der Sitzung: 20.05 Uhr 
Ende der Sitzung: 22.20 Uhr 
 
Anwesend: 
1. 1. stellv. Bürgermeister Udo Deertz 
2. Gemeindevertreter Alexander Heegardt 
3. Gemeindevertreter Claus Kruse 
4. Gemeindevertreterin Dörte Meyer 
5. Gemeindevertreter Hajo Zühlke 
6. Gemeindevertreter Hans-Joachim Müller 
7. Gemeindevertreterin Maren Rohwedder 
8. Gemeindevertreter Michael Wolf 
9. Gemeindevertreter Sönke Matzen 
 
Außerdem sind anwesend: 
Jann Brodersen, Amt Nordsee-Treene, Protokollführer 
Claus Röhe, Amt Nordsee-Treene, LVB 
Karen Hansen, Amt Nordsee-Treene, Amtsvorsteherin 
Herr Rahn von den Husumer Nachrichten 
sowie 21 Zuhörer 
 
Tagesordnung: 
1. Einführung und Verpflichtung der neuen Gemeindevertreterin Dörte Meyer 
2. Einwohnerfragestunde 
3. Feststellung der Niederschrift über die 17. Sitzung am 18.04.2011 
4. Bericht des Bürgermeisters 
5. Bericht der Ausschüsse 
6. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
7. Wahl einer neuen Bürgermeisterin bzw. eines neuen Bürgermeisters mit anschl. Ernen-

nung und Vereidigung 
8. Umbesetzung von Ausschüssen 
9 Entwurfs- und Auslegungsbeschluss zur 5 Änderung des Flächennutzungsplanes für das 

Gebiet südlich Ostergaard, nördlich Alter Reitplatz und westlich Eiland 
9. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss zur 3. Änderung und Erweiterung des Bebauungs-

planes Nr. 4 für das Gebiet südlich Ostergaard, nördlich Alter Reitplatz und westlich Ei-
land 

10. Aufstellung eines Feuerwehrbedarfsplanes 
11. Vergabe von Aufträgen für die Erschließung der Baugebiete Ostergaard / Alter Reitplatz 
nicht öffentlich 
12. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
Der stellvertretende Bürgermeister Udo Deertz eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Oldersbek und begrüßt alle Anwesenden recht herzlich. Er stellt die ord-
nungs- und fristgemäße Ladung fest. Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig.  
 
1. Einführung und Verpflichtung der neuen Gemeindevertreterin Dörte Meyer 
 
Der stellvertretende Bürgermeister Udo Deertz verpflichtet die Gemeindevertreterin Dörte 
Meyer mit Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten und führt sie in 
ihr Amt ein. 
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2. Einwohnerfragestunde 
 
• Am Ende der Straße Ostergaard bildet sich bei Regen sofort eine Wasserpfütze. Hier 

soll mit dem Amtstechniker und der Firma, die den Ausbau der Baugebiete im August 
vornimmt, ein Ortstermin vereinbart werden. 

• Beim Buschschnitt an den Gemeindewegen ist im Herbst zu bedenken, dass die land-
wirtschaftlichen Fahrzeuge teilweise eine Höhe von 4 m erreichen. 

• Der Bürgersteig und die Straße im Bereich „Eiland 16“ sind sehr stark abgesackt. 
• Die Anfrage, ob in der Gemeinde Spenden für einen Defibrillator eingegangen sind, 

wurde verneint. Die Gemeindevertretung wird sich mit der Angelegenheit weiter befas-
sen. 

• Für die Breitbandversorgung werden dringend Investoren gesucht. Die Gemeinde ist 
an der Breitbandversorgung interessiert und wird eine Einwohnerversammlung planen, in 
der die Bürger und die Gemeindevertretung durch Frau Gabriel-Boucsein über den Stand 
der Dinge unterrichtet werden. 

 
 
3. Feststellung der Niederschrift über die 17. Sitzung am 18.04.2011 
 
Der öffentliche Teil der Niederschrift wird einstimmig genehmigt. Der nichtöffentliche Teil der 
Niederschrift wird nach kurzer Aussprache in TOP 13 ebenfalls einstimmig genehmigt. 
 
 
4. Bericht des Bürgermeisters 
 
Der Gemeindearbeiter hat zum 1.6.2011 gekündigt. Es wurden hierfür zwei „geringfügig Be-
schäftigte“ vorerst für ein ½ Jahr eingestellt. 
 
 
5. Bericht der Ausschüsse 
 
Der Bau- und Wegeausschuss hat getagt und es wird kurz darüber berichtet. 
o Wege wurden markiert, damit sie ausgebessert werden können. 
o Beim Umspannwerk muss an der Straße noch mehr Grand aufgefüllt werden. 
 
 
6. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
 
• Es wird der Antrag gestellt, die Breitbandversorgung in der Gemeinde weiter voran zu 

treiben. Hier soll erst eine Einwohnerversammlung abgewartet werden, um einen Plan 
festzulegen, wie weiter verfahren werden soll. 

• Die Straßenschäden bei der Eilandbrücke werden durch die Gemeindearbeiter beho-
ben. Die Absackung im Bereich „Eiland 16“ soll durch eine Firma behoben werden. 

• Die Straßeneinläufe sind durch die Gemeindearbeiter oder wenn es eine Straßenreini-
gungssatzung gibt durch die Anlieger freizuhalten und zu reinigen. 

• Der Aufgabenbereich für die Gemeindearbeiter wurde nach Monaten festgelegt. Ein 
Tätigkeitsnachweis mit Zeiterfassung sollte noch angestrebt werden. 

• Eine Firma hat ein Infoschreiben abgegeben, den Winterdienst für private Personen in 
den Gemeinden Ostenfeld, Wittbek und Oldersbek zu übernehmen. 

• Die Gemeindearbeiter benutzen teilweise eigene Gerätschaften (z.B. Rasenmäher) Die 
Gemeindevertretung spricht sich dafür aus kurzfristig die nötigsten Geräte zu beschaffen. 

• Das Sonnensegel am Dorfgemeinschaftshaus wurde angebaut. Durch das Eigenge-
wicht der Plane hängt das Sonnensegel durch, so dass in der Mitte ein Gurt gespannt 
wurde, um das Eigengewicht aufzufangen. Die Aufhängungen werden nochmals nach-
gearbeitet. 
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7. Wahl einer neuen Bürgermeisterin bzw. eines neuen Bürgermeisters mit anschl. 
Ernennung und Vereidigung 

 
Udo Deertz bedankt sich beim ehemaligen Bürgermeister Karl-Heinz Harder für die geleiste-
te Arbeit in 37 Jahren in der Gemeindevertretung und davon 13 Jahre als Bürgermeister der 
Gemeinde. Eine Verabschiedungsfeier wird später in einem würdigen Rahmen stattfinden. 
Hans-Joachim Müller wird von Sönke Matzen als Bürgermeister vorgeschlagen. Weitere 
Vorschläge folgen nicht. Es wird geheime Wahl beantragt.  
Die Auszählung der Stimmzettel ergibt 6 Stimmen für Hans-Joachim Müller. Udo Deertz gibt 
bekannt, das Hans-Joachim Müller damit zum Bürgermeister der Gemeinde Oldersbek ge-
wählt ist. Hans-Joachim Müller nimmt die Wahl an und dankt für das Vertrauen. 
Udo Deertz ernennt Hans-Joachim Müller zum Bürgermeister der Gemeinde Oldersbek und 
überreicht ihm die Ernennungsurkunde. Hans-Joachim Müller leistet den Beamteneid. 
Bürgermeister Müller übernimmt den Vorsitz. 
Karl-Heinz Harder übergibt dem neuen Bürgermeister Müller die Stempel und das Siegel der 
Gemeinde Oldersbek in einer Zigarrenkiste. 
 
 
8. Umbesetzung von Ausschüssen 
 
Einstimmig werden folgende Umbesetzungen wie vorgeschlagen beschlossen: 
o Finanzausschuss: Hans-Joachim Müller wird Mitglied und übernimmt gleichzeitig den 

Vorsitz von Karl-Heinz Harder. 
o Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales: Dörte Meyer wird stellv. Vorsitzende für 

Hans-Joachim Müller und Nico Jacobsen bürgl. Mitglied für Dörte Meyer. 
o Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung: Maren Rohwedder wird Mitglied und 

übernimmt gleichzeitig den Vorsitz für Hans-Joachim Müller. 
 
 
9. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss zur 5 Änderung des Flächennutzungsplanes 

für das Gebiet südlich Ostergaard, nördlich Alter Reitplatz und westlich Eiland 
 
Der aufgehängte Plan wird von Frau Hansen ausführlich erklärt und Fragen sofort beantwor-
tet. 
Der Entwurf der 5. Änderung des Flächennutzungsplanes für das Gebiet im Bereich südlich 
der Gemeindestraße Ostergaard,  nördlich der Gemeindestraße Alter Reitplatz und westlich 
der Gemeindestraße Eiland und die Begründung werden in der vorliegenden Fassung gebil-
ligt. 
Der Entwurf des Flächennutzungsplanes und der Begründung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB 
öffentlich auszulegen und die beteiligten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge sind von der Auslegung zu benachrichtigen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreter von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
10. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss zur 3. Änderung und Erweiterung des Be-

bauungsplanes Nr. 4 für das Gebiet südlich Ostergaard, nördlich Alter Reitplatz 
und westlich Eiland 

 
Der aufgehängte Plan wird von Frau Hansen ausführlich erklärt und Fragen sofort beantwor-
tet. Versiegelungen und Entfernen des mittleren Knicks werden durch das Ökokonto ausge-
glichen. Frau Hansen empfiehlt das Baufenster zur Straße von 5 m auf 3 m zu reduzieren, 
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um mehr Platz für die Bebauung zu schaffen. Die Gemeindevertretung ist damit einverstan-
den. 
Der Entwurf der 3. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 4 für das Gebiet im 
Bereich südlich der Gemeindestraße Ostergaard, nördlich der Gemeindestraße Alter 
Reitplatz und westlich der Gemeindestraße Eiland und die Begründung werden in der vorlie-
genden Fassung gebilligt. 
Der Entwurf des Bebauungsplanes und der Begründung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB öffent-
lich auszulegen und die beteiligten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind 
von der Auslegung zu benachrichtigen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreter von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
11. Aufstellung eines Feuerwehrbedarfsplanes 
 
Der Wehrführer erläutert den von ihm aufgestellten Feuerwehrbedarfsplan und empfiehlt der 
Gemeindevertretung den vorgelegten Feuerwehrbedarfsplan und den zum Ausgleich der 
Sicherheitsbilanz erforderlichen Maßnahmen zuzustimmen. Er gibt weiterhin zu bedenken, 
dass der Stellplatz im Feuerwehrgerätehaus nicht für alle Fahrzeuge ausreichend ist. 
Die Gemeindevertretung stimmt nach kurzer Diskussion dem vorgelegten Feuerwehrbe-
darfsplan einstimmig zu. Die Verwaltung möchte bitte prüfen, ob eine Sammelbestellung auf 
Amtsebene Kosten sparen würde. 
Eine Kopie des Feuerwehrbedarfsplanes wird als Anlage mit der Niederschrift an alle Ge-
meindevertreter verschickt. 
 
 
12. Vergabe von Aufträgen für die Erschließung der Baugebiete Ostergaard / Alter 

Reitplatz 
 
Die Aufträge für die o.g. Baugebiete werden an die Firma L. Feddersen GmbH & Co.KG aus 
Leck einstimmig vergeben. 
 
 
 
Die Zuhörer verlassen für den nicht öffentlichen Teil den Sitzungsraum. 
 
Nicht öffentlich: 
 
13. Grundstücksangelegenheiten 
 
… 
 
Die Zuhörer betreten um 22:15 Uhr wieder den Sitzungsraum. 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich Bürgermeister Müller 
für die rege Mitarbeit, wünscht allen Anwesenden einen guten Heimweg und schließt um 
22:20 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
Bürgermeister    Schriftführer 


